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■ CDU-Stadtratsfraktion 
Neustadt an der Weinstraße 
Clemens Stahler 
Am Kolbenstein 7 
67435 Neustadt/Wstr. 
Telefon: +49 6327 5948 
E-Mail: c.stahler@cdu-nw.de 

 

Herrn 
Oberbürgermeister 
Marc Weigel 
Marktplatz 1 

67433 Neustadt 21.06.2022 
 
 
 
Antrag: Änderungsantrag zum Ziel 6.1 Nachhaltigkeitsstrategie 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
für die kommende Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Weinstraße am 28.06.2022 
stellen wir folgenden Änderungsantrag zum TOP Nachhaltigkeitsstrategie. 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat möge beschließen, in der Nachhaltigkeitsstrategie der Stadt Neustadt das 
Strategische Ziel 6.1 und 6.1.1 zu ergänzen bzw. anzupassen. 
 
Bisher: 
Strategisches Ziel 6.1 Neustadts Wälder sind in einem vitalen, gesunden Zustand und zeichnen 
sich durch Naturnähe, Biodiversität sowie wirtschaftlich und ökologisch hochwertige Waldbestände 
aus. Unser Wald bietet hierdurch eine hohe Resilienz gegenüber den Folgen des zunehmenden 
Klimawandels. 
   
Operatives Ziel 6.1.1 Der Stadtwald wird weiterhin nach den Kriterien des FSC©-Deutschland 
bewirtschaftet und mittels jährlicher Audits überprüft. Bis 2025 werden entsprechend der 
Forderungen der „Naturschutz-Offensive 2020“ des Bundesumweltministeriums 10% der 
städtischen Waldfläche aus der Nutzung genommen. 
 
Neuer Vorschlag: 
Strategisches Ziel 6.1 Neustadts Wälder sind in einem vitalen, gesunden Zustand und zeichnen 
sich durch Naturnähe, Biodiversität sowie wirtschaftlich und ökologisch hochwertige Waldbestände 
aus. Unser Wald bietet hierdurch eine hohe Resilienz gegenüber den Folgen des zunehmenden 
Klimawandels und erfüllt seine wichtige Funktion als Holzlieferant für eine auf nachwachsenden 
Rohstoffen basierende Wirtschaft. 
 
Operatives Ziel 6.1.1 Der Stadtwald wird weiterhin nach den Kriterien des FSC©-Deutschland 
bewirt schaftet und mittels jährlicher Audits überprüft. Der Anteil stillgelegter Flächen bleibt 
konstant, die Einschlagspläne werden erfüllt und der Wald wird neben der ökologischen 
Komponente auch wirtschaftlich nachhaltig bewirtschaftet. 
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Begründung: 

 

Holz ist ein wertvoller nachwachsender Rohstoff. Als Bau- und Möbelholz ersetzt es 
klimaschädliche Baustoffe wie Plastik, Beton und Stahl. Hackschnitzel aus Restholz sind wertvolles 
Energieholz, das statt fossilen Brennstoffen verbrannt wird und Wohnungen, Häuser und andere 
Gebäude wärmt. Zunehmend werden weitere Nutzungsbereiche für Holz erforscht und durch den 
Einsatz von Biotechnologie neue Produkte aus Holz und Holzbestandteilen entwickelt. 

Der Wald in Deutschland wird heute naturnäher bewirtschaftet denn je, es wächst kontinuierlich 
mehr Holz nach, als genutzt wird.  

Nachhaltig bewirtschaftete Wälder sind wichtig für den Klimaschutz. Sie nehmen durch 
Photosynthese und Holzzuwachs CO2 auf und speichern Kohlenstoff langfristig. Schätzungen des 
Wissenschaftlichen Beirats für Waldpolitik (Bezugsjahr 2014) gehen davon aus, dass durch den 
Wald, seine nachhaltige Bewirtschaftung und Holzverwendung jährlich bis zu 127 Mio Tonnen 
Treibhausgas (ca. 14 Prozent der jährlichen nationalen CO2 Emissionen) vermieden werden. 
Verantwortungsvolle nachhaltige Nutzung leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 

 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Clemens Stahler  Pascal Bender 
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